
Samstag           18.00: VORABENDMESSE – Jahrmesse für verst. Eltern Peslalz 
9.1.  Jahrmesse für Martha Alber geb. Troger 
  Hl. Messe für Ernst Illmer und verstorbene Eltern 

Sonntag – 10.1.2021 – TAUFE DES HERRN 
 LESUNGEN: Jes 42, 5a. 1-4. 6-7; Apg 10, 34-38; Mk 1,7-11 
  PREDIGTEN: Albert Schönthaler, Dekan i. R. 
  

 9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMEINDE 
                                         11.00: Hl. Messe für Fam. Hans Costamoling 
  Jahrmesse für Flora Schmalzl Ww. Kaser 

Montag  9.00: Hl. Messe für Verstorbene der Fam. Caser 
11.1. 
Dienstag 9.00: Hl. Messe für Irma Steck 
12.1. 
Mittwoch Hl. Hilarius, Bischof, Kirchenlehrer 
13.1.  9.00: Hl. Messe für Amalia und Fritz Kuppelwieser 
Donnerstag 9.00: Hl. Messe als Dank und Bitte 
14.1.  
Freitag Hl. Romedius von Thaur, Einsiedler 
15.1.   9.00: Hl. Messe für Alice Fisches; Jahrmesse für Alfred Bertoldi 
 

Samstag            18.00:  VORABENDMESSE – Jahrmesse für Rosa und Rudolf Engl 
16.1  Hl. Messe für Verst. der Fam. Former – Oberegelsbacher 
  Jahrmesse für Walter Pirhofer 
 

Sonntag  –  17.1.2021 –  2. Sonntag im Jahreskreis  
                         Tag des Dialogs zwischen Christen und Juden 
  LESUNGEN: 1 Sam 3,3b-10. 19; 1 Kor 6,13c-15a.17-20; Joh 1,35-42 
 PREDIGTEN: Albert Schönthaler, Dekan i. R.    

 9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMEINDE 
                          11.00: Hl. Messe für Verst. der Fam. Bauer – Plattner  
  Jahrmesse für David und Sophia Steckholzer 

Montag                Beginn der Gebetswoche für die Einheit der Christen 
 18.1.                   9.00: Hl. Messe für Verstorbene der Fam. Kaiser und Innerhofer 
 
Dienstag 9.00: Hl. Messe für Zita Braun 
19.1.  Hl. Messe für Familie Eduard Ennemoser 
Mittwoch Hl. Fabian, Papst; Hl. Sebastian, Märtyrer 
20.1. 9.00: Hl. Messe zu Ehren des hl. Antonius 

Donnerstag Hl. Meinrad, Mönch, Einsiedler; Hl. Agnes, Jungfrau, Märtyrin 
21.1. 9.00: Hl. Messe für Anna Maria und Heinrich Berninghaus 
  Hl. Messe für verstorbene Eltern und Geschwister 
                          20.00: In der evang. Christuskirche Meran: Ökumenischer  
                                     Gottesdienst für die Einheit der Christen 

Freitag Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer 
22.1.  9.00: Hl. Messe für verstorbene Angehörige 

Samstag Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 
23.1.                        18.00: VORABENDMESSE – Jahrmesse für Roberto und Fernando 
  Manfredi und Gianni Presti 
 

Sonntag – 24.1.2021 – 3. So. im Jk. – Sonntag des Wortes Gottes 
  LESUNGEN: Jona 3, 1-5. 10; 1 Kor 7, 29-31; Mk 1, 14-20 
 PREDIGTEN: Hans Pamer, Dekan 
 

 9.00: GOTTESDIENST für die PFARRGEMEINDE 
                          11.00: Hl. Messe für Giovanni Petrara in Pu 
  Jahrmesse für Willi Gruber; Jahrmesse für Luise Holzeisen 

 
 

Gebetsmeinung des Papstes Franziskus für Jänner 2021 
 

Der Herr gebe uns die Gnade, mit unseren Schwestern und Brüdern  
aus anderen Religionen geschwisterlich zu leben,  

offen und im Gebet füreinander. 
 

Ein aufrichtiges DANKESCHÖN all jenen, die mit Fleiß und Freude zur würdigen 
Feier der Weihnachtstage beitrugen: den Seelsorgern, den Mesnern und dem 
Reinigungsteam, den KantorInnen und KommunionhelferInnen, dem Organisten und 
Instrumentalisten, dem Herrn Ellmenreich Horst für die Spendung der großen 
Weihnachtssterne.  Allen ein herzliches Vergelt’s Gott. 
 

„Ich taufe euch mit Wasser. Er wird euch mit 
dem Heiligen Geist und mit Feuer taufen.“ 
(Matthäus 3,11) 
Feuer und Wasser, Gegensätze, und doch Bestandteil 
derselben Taufe. Auch heute taufen wir Christen mit 
Wasser, in der Hoffnung, dass Gottes Geist auf den 
Täufling herabkommt und ein Feuer des Glaubens im 
Herzen zu brennen beginnt.  
 

Spenden für die Stadtpfarrkirche St. Nikolaus, Meran 
von Herrn L. und Frau M., Meran, und von Ungenannt.  
Dafür allen ein herzliches Vergelt’s Gott. 
 
Übertragungen im Sender Stadtradio Meran (Frequenzen 87,5 und 98,8): 
GOTTESDIENSTE am Samstag um 18 Uhr; am Sonntag um 9 Uhr.  
 

Alle Gottesdienste aus der Stadtpfarrkirche St. Nikolaus Meran können auch über Internet 
auf „YOUTUBE“ unter Pfarrkirche St. Nikolaus Meran mitgefeiert werden. 
 

Die Coronalage verlangt von jeder/m  ein Verhalten, das auf einen Schutz der 
Gesundheit  aller ausgerichtet ist. 

 



Aus dem Wasser der Taufe: Riten in der Kirche und Zuhause. 
 

Schon seit zehn Monaten sind die Weihwasserbecken in unseren Kirchen aus 
hygienischen Gründen leer. Aber auch jetzt können wir uns beim Betreten und 
Verlassen der Kirche an die Taufe erinnern. An der Türschwelle der Kirche nehmen 
wir uns kurz Zeit zum Innehalten, stellen uns vor Gottes Angesicht und bekreuzigen 
uns. Ein kurzes Gebet erinnert uns daran, dass wir als Getaufte vor Gott stehen. 
 

Kreuzzeichen beim Betreten der Kirche: 
Im Wasser der Taufe hast du mich in Liebe angenommen.  
Zu dir komme ich im Gebet. 
 

Kreuzzeichen beim Verlassen der Kirche: 
Aus dem Wasser der Taufe hast du mich in die Welt gesandt. 
Mach mich zum Werkzeug deiner Liebe. 
 

Die Erinnerung an die Taufe ist ein schönes Element auf dem Glaubensweg. Wir sind 
eingeladen uns auch zuhause gegenseitig zu segnen oder für uns selbst um Gottes 
Segen zu bitten, zum Beispiel beim Verlassen des Hauses, in besonderen 
Lebensmomenten…  
 

Der Herr segne und behüte dich, er schaue dich in Liebe an undsei dir nahe!  
Er schenke dir einen guten Schlaf und begleite dich durch diesen Tag. 

 
„Bleibt in meiner  
Liebe und ihr werdet 
reiche Frucht 
bringen“ 
(Johannes 15,8-9) 
  
Vom 18. bis 25. 
Jänner findet die 
Gebetswoche  
ür die Einheit der 
Christen statt.  
Obwohl wir alle an den 
gleichen Gott glauben,  
gibt es doch immer 
Unterschiede, die 
voneinander trennen.      

 Doch solange wir fest in unserer Liebe zu Christus bleiben, wird er uns eines 
Tages wieder nach  seinem Willen zusammenführen. Durch unser Beten und 
Handeln können wir schon heute dazu beitragen, Brücken zu bauen, Vorurteile 
zu überwinden und den im anderen zu sehen, der uns verbindet: Jesus Christus 
als den Erlöser aller Menschen. 
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Jesus 
tritt zum ersten Mal 
öffentlich in Erscheinung. 
Und nicht mit einer großen 
Geste, mit Macht und 
Gewalt, sondern 
mit Unterordnung. 
Er lässt sich von Johannes 
taufen, obwohl dieser selbst 
anerkennt, dass Jesus 
größer ist als er. Zugleich 
ordnet er sich aber auch 
dem Willen des Vaters 
unter, er bekennt, dass  
er zu dem Auftrag steht, 
mit dem er auf die Welt 
gesandt wurde. 

21. Jänner 2021, um 20.00 Uhr in der 
evangelischen Christuskirche in Meran 


